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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

TSV Rottenbauer III : SB Versbach X 
Freitag, 10.02.2023, 20:30 Uhr

Urlaub macht den Sack zu

Auch dank Alexander Luthe, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Rottenbauer III das
Heimspiel gegen den SB Versbach X in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Südwest (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Werner Urlaub das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Moritz / Körber waren in der Partie gegen Mir / Ries nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Erfolg von Luthe / Steinmetz gegen
Halbig / Liebenstein konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war
nachfolgend der Sieg von Alexander Luthe gegen Tobias Liebenstein nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:7, 9:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Walter Halbig
konnte Stanislav Moritz anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Kaum gefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Werner Urlaub anschließend gegen Günther
Ries. Ohne Satzgewinn für Axel Steinmetz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ousama
Mir. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Rottenbauer III und des SB Versbach X
in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Alexander Luthe den Fünf-Satz-Sieg gegen Walter Halbig
unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Luthe endete. Einen Zähler für das Team verpasste Stanislav Moritz bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Tobias Liebenstein. Völlig ungefährdet war indes der
Sieg von Werner Urlaub gegen Ousama Mir nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:6, 3:11,
11:9 nicht verloren. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Beim wenig später
folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Günther Ries kam Axel Steinmetz nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Rottenbauer III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.02.2023 gegen den SV
Geroldshausen III an. Für den SB Versbach X steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Heuchelhof Würzburg IV am 01.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:27 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Rottenbauer III

Doppel: Moritz / Körber 1:0, Luthe / Steinmetz 1:0 
Einzel: A. Luthe 2:0, S. Moritz 0:2, W. Urlaub 2:0, A. Steinmetz 1:1 
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 SB Versbach X
Doppel: Mir / Ries 0:1, Halbig / Liebenstein 0:1 
Einzel: W. Halbig 1:1, T. Liebenstein 1:1, O. Mir 1:1, G. Ries 0:2


